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Ortsverband Duisburg-Stadtmitte                 
                 E i n l a d u n g 

Infoveranstaltung am 03. Septemberg 2025 16.00 Uhr 

In der Begegnungsstätte der Karmel Kirche 41751 Duisburg, Karmelplatz 1-3 

Als Gast Frau Dr. Adomeit SAPV Rhein-Ruhr 

Wenn Medizin nicht mehr heilen kann! 

Betreuen Sie einen unheilbar kranken Menschen? Oder befinden Sie sich selbst in der letzten Lebensphase? Das ist 

eine schwierige Situation, die allein kaum zu bewältigen ist. Wir sind in dieser speziellen Zeit für Sie da und be-

gleiten Sie mit unserem Team. 

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung – kurz SAPV – richtet sich an schwerstkranke Patienten, die un-

ter einer unheilbaren, fortschreitenden und die Lebenszeit begrenzende Erkrankung leiden. Es handelt sich um 

eine aktive, ganzheitliche Behandlung von Patienten mit komplexen Symptomen, die den Einsatz eines speziali-

sierten Teams bestehend aus Palliativ-Ärzten und Palliativ-Pflegekräften erfordern. Im Vordergrund der Behand-

lung stehen unter Berücksichtigung der Bedürfnisse und des Wohlbefindens des Patienten, die Verbesserung und 

Erhaltung der Lebensqualität sowie der Selbstbestimmung des Patienten durch eine bestmögliche symptomlin-

dernde Therapie. Durch diese spezielle Versorgung soll dem Patienten ermöglicht werden, dass er bis zuletzt in 

seiner gewohnten Umgebung bleiben kann – Zuhause oder in einer Pflegeeinrichtung – und ungewollte Kranken-

hauseinweisungen vermieden werden können. 

Anmeldung zur besseren Planung unter: 0203 / 492281 
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